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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Susanne Kurz, Gülseren 
Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Gisela 
Sengl, Maximilian Deisenhofer, Anne Franke, Hep Monatzeder, Anna Toman, 
Gabriele Triebel und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Kosten der Bekämpfung der Corona-Pandemie gemeinsam tragen: Filmwirtschaft 
Rückhalt geben 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, 

─ genehmigte Fördergelder des FilmFernsehFonds (FFF) für Filmproduktionen auch 
dann auszubezahlen, wenn Konzept-, Entwicklungs- und Dreharbeiten wegen der 
Corona-Pandemie nicht durchgeführt werden können und deshalb verschoben wer-
den müssen. Die Staatsregierung soll darüber mit den weiteren Gesellschaftern des 
FFF Einvernehmen erzielen, 

─ die in den Förderrichtlinien festgelegten Fristen für den Beginn der Vorhaben bzw. 
Dreharbeiten und für die Vorlage des Schlussberichts außer Kraft zu setzen, 

─ zusammen mit der Filmwirtschaft einen Aktionsplan zu erarbeiten mit dem Ziel, die 
betroffenen Produktionen zu ermöglichen und die bereits eingetretenen wirtschaft-
lichen Folgen für die beteiligten Produktionsmitarbeiterinnen und -mitarbeiter abzu-
mildern. 

 

 

Begründung: 

Die von der Staatsregierung angekündigten Soforthilfen sind ausdrücklich zu begrüßen. 
Auch die Filmwirtschaft ist von der Corona-Pandemie stark betroffen. So mussten be-
reits terminierte Dreharbeiten abgesagt und wegen der jahreszeitlichen Anforderungen 
um bis zu einem Jahr verschoben werden. Wenn zugesagte Fördergelder wegen Ver-
schiebungen von Produktionen aufgrund der Corona-Pandemie nicht ausbezahlt wer-
den, stehen viele Produktionsvorhaben und Firmen vor dem Aus. Die geleisteten Vor-
arbeiten wären wertlos und könnten häufig nicht honoriert werden. Schon jetzt stehen 
die in der Regel freiberuflichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wegen fehlender Auf-
träge vor finanziellen Problemen. 

Nachdem Monika Grütters, Staatsministerin bei der Bundeskanzlerin und Beauftragte 
der Bundesregierung für Kultur und Medien, für den Bund der Kultur- und Kreativwirt-
schaft Hilfen zugesichert hat und die Kulturminister der Länder in der Konferenz vom 
13. März 2020 den freien Kulturschaffenden und privaten Veranstaltern Unterstützung 
versprochen haben, muss auch die Filmwirtschaft und die dort Beschäftigten in dieser 
schwierigen Situation Hilfen erhalten. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Susanne Kurz 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/7050 

Kosten der Bekämpfung der Corona-Pandemie gemeinsam tragen: Filmwirt-
schaft Rückhalt geben 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Susanne Kurz 
Mitberichterstatter: Robert Brannekämper 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den An-
trag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 25. Sitzung am 22. Ap-
ril 2020 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
63. Sitzung am 26. Mai 2020 mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Robert Brannekämper 
Vorsitzender 

 



 

18. Wahlperiode 25.06.2020 Drucksache 18/8717 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Susanne Kurz, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Gisela Sengl, Maximilian Deisenhofer, Anne Franke, Hep Monatzeder, Anna 
Toman, Gabriele Triebel und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/7050, 18/8214 

Kosten der Bekämpfung der Corona-Pandemie gemeinsam tragen: Filmwirtschaft 
Rückhalt geben 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher



Fünfter Vizepräsident Markus Rinderspacher: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 

auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste. Von der Abstimmung ausgenommen ist die Num­

mer 43 der Antragsliste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind ganz offensichtlich alle Fraktionen im Hohen 

Hause. Nun die Frage an die fraktionslosen Abgeordneten, ob und welchem Frakti­

onsvotum sie sich anschließen wollen. – Sie wollen sich keinem Fraktionsvotum an­

schließen. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Protokollauszug
50. Plenum, 25.06.2020 Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 50. Vollsitzung am 25. Juni 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 50. Vollsitzung am 25. Juni 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 50. Vollsitzung am 25. Juni 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 50. Vollsitzung am 25. Juni 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 50. Vollsitzung am 25. Juni 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 50. Vollsitzung am 25. Juni 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 50. Vollsitzung am 25. Juni 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 50. Vollsitzung am 25. Juni 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 50. Vollsitzung am 25. Juni 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 50. Vollsitzung am 25. Juni 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 50. Vollsitzung am 25. Juni 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 50. Vollsitzung am 25. Juni 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 50. Vollsitzung am 25. Juni 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 50. Vollsitzung am 25. Juni 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 50. Vollsitzung am 25. Juni 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 50. Vollsitzung am 25. Juni 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 50. Vollsitzung am 25. Juni 2020


	Deckblatt
	Initiativdrucksache 18/7050 vom 20.03.2020
	Beschlussempfehlung mit Bericht 18/8214 des WK vom 26.05.2020
	Beschluss des Plenums 18/8717 vom 25.06.2020
	Plenarprotokoll Nr. 50 vom 25.06.2020

